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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Breitbrunn : TuS Prien IV 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Breitbrunn stockt Punktekonto gegen TuS Prien IV auf

Als Werner Hekele sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TuS Prien IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS
Prien IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig
guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Fabrizius, Hekele und Richert, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 11:8, 11:7, 5:11, 11:2 siegten Fabrizius / Hekele gegen
Hayn / Breitrainer und gaben dabei nur einen Satz ab. Ausreichend spielerische Mittel hatten dann
Hübl / Richert letztlich an der Hand, um sich gegen Werner / Lienert durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte Tim Fabrizius letztlich
parat, um Simon Breitrainer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. In toller Verfassung
präsentierte sich Marcus Hübl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Hayn. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter,
als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Stefan Richert holte wiederum mit
einem 3:1 gegen Thomas Lienert einen Punkt für sein Team. Eher wenig Gegenwehr bekam Werner
Hekele beim 11:4, 11:5, 11:4 von Stefan Werner. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Breitbrunn und des TuS Prien IV. Tim Fabrizius war im Einzel gegen Michael Hayn nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 3:0-Sieg gelang es Marcus Hübl den
Gastspieler Simon Breitrainer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Somit hat Hübl nun 20 Siege und 8 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle
Serie zu verbuchen. Stefan Richert hatte gegen Stefan Werner bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme. Durch diesen Sieg liegt Richert nun bei einer Saison-Bilanz von 29:1, während Werner
nach diesem Einzel eine Statistik von 1:11 zu verbuchen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Werner Hekele
und Thomas Lienert, ehe sich der Spieler des TSV Breitbrunn mit 3:2 durchsetzen konnte. Durch
diesen Sieg liegt Hekele nun bei einer Saison-Bilanz von 14:6, während Lienert nach diesem Einzel
eine Statistik von 3:13 zu verbuchen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Breitbrunn die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 32:0 bei 16 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Prien IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 9:23. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Breitbrunn

Doppel: Fabrizius / Hekele 1:0, Hübl / Richert 1:0 
Einzel: T. Fabrizius 2:0, M. Hübl 1:1, S. Richert 2:0, W. Hekele 2:0 

 TuS Prien IV
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Doppel: Hayn / Breitrainer 0:1, Werner / Lienert 0:1 
Einzel: M. Hayn 1:1, S. Breitrainer 0:2, S. Werner 0:2, T. Lienert 0:2


